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SCHULE -ganz „VERZAUBERT“ ! 
 

Am Faschingsdienstag besuchte ein Zauberer die ersten Klassen! 
Herr Czermak gab verschiedenste Kunststücke zum Besten und erstaunte die Kinder und 

Lehrerinnen mit seinen ausgeklügelten Tricks! Vielen Dank für diese großartige Darbietung! 
 

Alle Kinder waren 

begeistert! 

Es war ein Riesenspaß! 
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 Die Vorbereitungszeit auf Ostern – die Fastenzeit- 

beginnen wir am Aschermittwoch mit einer 

Aschenkreuzfeier in der Kirche.  Besinnliche Texte und 

Fürbitten sollen uns für die Nöte und Wünsche der 

Mitmenschen offen machen. Mit Liedern wie „Liebt 

einander- helft einander“, nehmen wir uns für diese 

besondere Zeit vor, auf die anderen noch mehr zu schauen. 

Das Aschenkreuz ist Symbol für die Umkehr und unsere 

Vergänglichkeit. Jedes Kind bekommt von unserer Oberin 

Schwester Franziska ein Aschenkreuz auf die Stirn 

gezeichnet.  Die Asche stammt von den Palmzweigerln aus 

dem Vorjahr und ist geweiht. 

Wir schreiben Ansichtskarten! 
 
Im Jänner beschäftigten sich die Kinder der Klasse 2a mit 
dem Thema „Ansichtskarten schreiben“. Anhand einer 
mitgebrachten Ansichtskarte erarbeiteten sie, was auf 
einer Karte alles oben stehen muss, wie ich eine Nachricht 
auf einer Karte beginnen und wie ich meine Grüße 
abschließen kann. In den Semesterferien durften die 
Kinder dann an ihre Mitschüler eine Karte schreiben. In 
den ersten Tagen nach den Ferien flatterten die 
Grußkarten der Kinder in der „Katzenklasse“ ein. Über 
diese Post aus den verschiedensten Gegenden Österreichs 
freuten sich alle sehr! 
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Geburtstag des Buchstabens „G“ 
Wir feiern nicht nur Kindergeburtstage in der Klasse 
sondern auch Geburtstage der Buchstaben. Diesmal 

feierte das „G“ seinen Geburtstag mit einem 
Gugelhupf. 

 

 

G 
T I N T E N KLECKS F E S T 
 

Heiß ersehnt wurde der Tag 
des Tintenklecksfestes 
in den  2.Klassen. 
Den Umgang mit der Füllfeder 
übten die Kinder in diversen 
Stationen.  Das Schreiben mit 
verschiedenen Federn war 
eine davon.  
Sehen Sie tolle Bilder von 
unserem Fest auf der 
Homepage der Volksschule! 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fit für die Bildungsstandards 
Unter diesem Motto lösten 

die Kinder aus der 3a und 4b-
Klasse in Zweierteams 

Knobel- und 
Bildungsstandardsaufgaben! 

Mit ihrem Stationenpass 
absolvierten die Schülerinnen 

und Schüler die einzelnen 
Stationen und kamen so zu 
ihren Ergebnissen. Großen 

Anklang fand bei den Kindern 
die Schätzstation. Am Ende 

dieser besonderen 
Mathematikeinheit wurden 

die Ergebnisse in der 
Großgruppe miteinander 

verglichen. 
 

Auch das LESEN  

ist ein wichtiger Bestandteil der  

Bildungsstandardsüberprüfungen. 

Schauen Sie sich das Bild rechts an: 

Und da soll noch einer sagen:  

Lesen ist nichts für Buben! 

 



 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

Passend zum 

derzeitigen 

Wetter zieren 

Vögel am 

Futterhaus und 

Eskimos die 

Pinnwände der 

Mäuseklasse. 

Trotzdem stellt 

sich manches 

Kind die Frage: 

Frühling, sag 

wo steckst du 

bloß? 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gesunde Jause in den ersten Klassen 
 

Alle drei ersten Klassen  beschäftigten sich zu Beginn der Fastenzeit  sehr intensiv mit dem Thema „Gesunde 
Ernährung“. Dazu bereiteten die Kinder an einigen Tagen auch selbst ihre gesunde Jause zu. Es gab einmal ein 

Müsli mit Obstsalat, an einem anderen Tag wurde Bananenmilch gemixt und einmal  zauberten die Kinder  
Topfenaufstrichbrote , die mit Gemüsestückchen zu lustigen Gesichtern garniert wurden. Frisch gepressten 

Orangensaft oder erfrischende „Gurkenmaxis“ durfte auch Frau Direktor verkosten. Besonders nett und 
gemütlich fanden die Kinder dann das gemeinsame Verzehren der gesunden Leckerbissen. In einer großen 

Runde schmeckt es doch am besten. 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

INTERVIEW DES MONATS :  

Emily 

NEWSLETTER   HORT 

Mir gefällt, dass ich im Hort meine 

Freundinnen sehen kann. Mit meinen 

Freundinnen kann ich immer basteln und 

spielen. Es gefällt mir nicht ganz so gut, 

dass wir immer so früh in die Lernstunde 

gehen müssen, aber es ist toll, dass die 

Hausübung fertig ist, wenn ich nach Hause 

komme.  

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

Der Februar  
 

In diesem Monat feierten wir viel,  
also ganz im Faschingsstil.  

Die Kinder konnten basteln und spielen,  
das gefiel von ihnen vielen.  

Beim Aktionstag machten wir einen Stationen-Lauf.  
Dort ging es oft bergab und bergauf. 

Für Kinder teils anstrengend und hart,  
gefüllt mit Spielereien aller Art.  

Ob Gemeinschaft, Einzel oder Gruppenspiel,  
sie freuten sich alle und kamen ans Ziel.  
Die Kinder hatten sehr viel Spaß dabei,  

denn in der Faschingszeit, da macht man allerlei, 
was nicht zum Alltag zählt.  

Leider gibt es eine Kleinigkeit die uns etwas quält: 
Vanessa hat uns verlassen,  

und somit den Hort der Mary Ward Schule  
hinter sich gelassen.  

Wir wünschen ihr das Beste auf ihrem weiteren Weg,  
vielleicht sehn wir sie wieder,  

wenn sie zu Besuch vor unserer Türe steht. 

          Der nächste Newsletter ist Ende März für Sie bereit! 


